
Aktuelle Informationen und Berichte bis 
zum Erscheinen der nächsten Ausgabe 
des Mitteilungsblatts
Aufgrund der Sommerpause des Mitteilungsblattes erscheint 
die nächste Ausgabe erst am 28.08.2025. Wir stellen aktuelle 
Informationen und Berichte bis dahin bereits vorab auf unse-
rer Homepage ein (www.gemeinde-vogt.de), gleich auf der 
Startseite unter „Aktuelles“. Werfen Sie gerne einen Blick auf 
unsere Homepage.
Ihre Gemeindeverwaltung

Finanzverwaltung geschlossen
Am Montag, den 18.08.2025 und am Dienstag, 19.08.2025 
bleibt die Finanzverwaltung mit der Gemeindekasse aufgrund 
eines Softwareupdates geschlossen.
Aus diesem Grund können an beiden Tagen keine Auskünfte 
erteilt und keine Barzahlungen angenommen werden.
Ab Mittwoch, den 20.08.2025 ist die Finanzverwaltung und 
die Gemeindekasse wieder regulär für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gelbes Band - das Ernteprojekt!  
Deutschland rettet Lebensmittel
Liebe Besitzerinnen und Besitzer von Streuobst,
liebe Lebensmittelretterinnen und -retter,
auch dieses Jahr gibt es wieder viel Obst, welches zu gut für 
die Mülltonne ist. Wir, die Gemeinde Vogt, möchten uns am 
Ernteprojekt „Gelbes Band“ beteiligen und Flächen öffnen, 
damit das Obst von engagierten Selbstpflückerinnen und 
Selbstpflückern geerntet werden kann. Je mehr Bäume und 
Sträucher gekennzeichnet werden, desto mehr Obst kann vor 
dem Verfaulen gerettet werden, ganz nach dem Motto „Teilen 
gegen Lebensmittelverschwendung“!
Wir freuen uns, wenn sich viele engagieren.
Durch ein gelbes Band, welches Sie deutlich am Baumstamm 
Ihrer Bäume anbringen, wird jeder zur Abernte eingeladen. 
Dieses Band können Sie zu den gewöhnlichen Öffnungszeiten 
im Rathaus abholen und ganz einfach um Ihre zur Verfügung 
stehenden Bäume binden. Jeder, der Lust auf frisches Obst 
hat, darf sich an diesen gelb markierten Bäumen reichlich be-
dienen. Also greifen Sie zu und verwöhnen Sie sich und die 
Umwelt – und das natürlich ganz umsonst!
Auf den Flächen gegenüber dem Rathaus sind die Bäume mit 
einem gelben Band markiert – hier dürfen Sie kostenlos ernten.
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Kinderferienprogramm 2025
Liebe Kinder und Jugendliche,
Liebe Eltern, 
es gibt noch freie Plätze für das Kinderferienprogramm.
Gerne könnt Ihr Euch anmelden.
Internetseite: www.unser-ferienprogramm.de/gemeinde-vogt

Fundsachen
Neu abgegeben wurden:
- eine Damen-Cordjacke (22.07.2025)
- ein weißes Damen-Fahrrad (22.07.2025)
- eine schwarze Herren-Fleecejacke (21.07.2025)
- zwei kleine Schlüssel (20.07.2025)
- eine Sortierbox mit Elektrobedarf (14.07.2025)
Gerne können Sie zu unseren Öffnungszeiten Ihren Besitz an-
melden bzw. nachweisen. Die neu abgegebenen Fundsachen 
werden ein halbes Jahr aufbewahrt.

Folgende Gegenstände liegen mittlerweile schon länger 
als 6 Monate bei der Gemeinde.
- ein Smartphone der Marke Xiaomi (23.11.2024)
- ein silberfarbenes Armkettchen (20.01.2025)
- ein Paar blaue Handschuhe (21.01.2025)
- eine Schneeschaufel (16.01.2025)
- ein Smartphone mit petrolblauer Hülle (15.01.2025)
- eine blaue Lesebrille (14.01.2025)
- ein Fahrradlicht (14.01.2025)

Die Fundsachen, die bereits länger als ein halbes Jahr 
bei uns aufbewahrt werden, können Sie noch innerhalb 
der nächsten 14 Tage bei uns abholen. Danach gehen 
die Gegenstände in das Eigentum des Finders oder der 
Gemeinde über und werden entsorgt bzw. einem guten 
Zweck zugeführt.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Rude unter der 
Telefonnummer 07529/209-23 oder per E-Mail unter Rude@
Gemeinde-Vogt.de.

Fundsachen in der Sirgensteinhalle  
und Allgäutorhalle
Die bereits seit längerem in der Sirgensteinhalle sowie in der 
Allgäutorhalle liegen gebliebenen Kleidungsstücke und Wei-
teres können innerhalb der nächsten 2 Monate im Rathaus 
bei Frau Rude und Frau Kühnel, Zimmer 4 abgeholt werden.
Nicht abgeholte Gegenstände werden nach diesem Termin 
an das „Kleiderstüble“ oder andere wohltätige Zwecke wei-
tergegeben.

Neues Programm des Landes:  
Wohnflächenbonus BW – 1.500 € für  
Ihren Wohnungswechsel
Die Gemeinde plant, künftig am Förderprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“ des Landes Baden-Württemberg teilzuneh-
men. Ziel des Programms ist es, durch eine gezielte Verkleine-
rung von Wohnraum neuen Wohnraum zu schaffen.
Wie funktioniert das?
Wenn Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Gemeinde in eine 
kleinere Mietwohnung umziehen und dabei mindestens 15 m² 
weniger Wohnfläche in Anspruch nehmen, kann eine Prämie 
von 1.500 € ausgezahlt werden.
Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können alle Mieterinnen und Mieter (kein Eigen-
tumswechsel!), die:
• innerhalb des Gemeindegebiets umziehen,
• ihre Wohnfläche dabei um mindestens 15 m² verkleinern,
•  seit mindestens sechs Monaten in der bisherigen Wohnung 

leben,
•  einen neuen Mietvertrag mit einer Laufzeit von mindestens 

einem Jahr abschließen,

•  und ihren Umzug nach dem Bundesmeldegesetz nachwei-
sen können.

Voraussetzung ist außerdem, dass der Umzug mit Unter-
stützung der Gemeinde erfolgt – etwa durch Beratung oder 
Vermittlung. Kommen Sie also gerne auf uns zu, falls ein be-
vorstehender Wohnungswechsel bei Ihnen ansteht.
Warum lohnt sich das?
Nicht nur Sie als Bürgerin oder Bürger profitieren von der 
Prämie, auch die Gemeinde kann so Wohnraum effizienter 
nutzen und Menschen mit größerem Platzbedarf neue Pers-
pektiven bieten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ihre Gemeindever-
waltung wenden! (Niklas Schmeinck, Tel.: 07529 209-28, 
schmeinck@gemeinde-vogt.de)
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 09. August 2025
Sonntag, 10. August 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 09. August 2025
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 88267 Vogt, Tel.: 07529 / 974847
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 3621584
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524 / 97960
 
Sonntag, 10. August 2025
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut,
Tel.: 0751 / 791220
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch, 
Tel.: 08381 / 1469
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel.: 07561 / 3622

Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8:30 Uhr und 
endet morgens um 8:30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 09.08.25/ Sonntag, 10.08.25
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
07529/973411.

Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie 
kümmern sich gerne darum:

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Ökumene

Schulschlussgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit: 
„Spuren“
Am letzten Schultag wurden die Grundschulkinder in Vogt und 
Waldburg mit bunten ökumenischen Schulschlussgottesdiens-
ten zum Thema „Spuren“ in die wohlverdienten Ferien entlas-
sen. Dabei knüpften wir an unsere Schulstartgottesdienste 
unter dem Motto: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
mit dem Psalm 31 an und haben uns daran erinnert, dass wir 
viele Schritte gegangen sind. Welche Spuren haben wir dabei 
selbst hinterlassen und welche Spuren hat das Schuljahr in 
uns hineingelegt? Beim Zurückschauen haben wir erkannt, 
dass es viele helle und schöne Spuren zu entdecken gibt, aber 
auch dunkle und schwierige. Was bleibt uns in Erinnerung, 
was ist wirklich wichtig? Auf jeden Fall die gute Begleitung 
von unseren Freunden, den Eltern, den LehrerInnen und von 
Gott, der ganz besonders mit dabei ist, wenn es in unserer 
Spur schwierig wird. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Som-
merzeit!
Die Fachschaften Religion in Waldburg und Vogt

Bilder: Steffi Hildebrand

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 7. August bis Sonntag, 31. August 2025

 
V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg *

H: St. Cassian, Hannober
r

Donnerstag, 7. August
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 8. August
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
 18:30 Uhr Miniprobe für die Kirbe
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 9. August
W 18:30 Uhr  Vorabendmesse († Anna Binger, † Thea Siegel,  

JT † Josef und † Maria Miller)
Sonntag, 10. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
H 08:45 Uhr  Festgottesdienst zur Kirbe mitgestaltet vom 

Kirchenchor († Luise und † Baptist Hilebrand,  
† Hugo Jung)

V 10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Mina Jäger, † Otto Pfleghar,  
† Albert Schmid, JT † Anna und † Georg 
Engler)

Dienstag, 12. August
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier († Karola und † Gerd Edel)
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung      
Donnerstag, 14. August
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe                      
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Samstag, 16. August
H 18:30 Uhr Vorabendmesse mit Kräuterweihe 
Sonntag, 17. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Adelheid Wirth, † Alfred 

Riedesser, † Karl Gresser, † Maria Kempter)
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Alois Stadler, † An-

ton und † Maria Baumann, JT † Anna Maria 
Heiß, JT † Hans Gärtner)

 11:30 Uhr Taufe von Klara Kiefer 
Dienstag, 19. August
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 21. August
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 22. August
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
W 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Wort-Gottes-Feier
 16:00 Uhr Lebensräume: ökum. Wort-Gottes-Feier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 23. August
V 18:30 Uhr  Vorabendmesse (JT † Anton und † Josefine 

Wucher; Hankel, † Franz Lieb) 
Sonntag, 24. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 26. August
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier († Karl Haußmann, † Dieter 

Maier)
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 28. August
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
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Freitag, 29. August
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 30. August
V 13:30 Uhr  Trauung des Paares: Julia Knauber und Mar-

kus Steinhauser mit Taufe von Leano
W 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 31. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
Wolfegg 10:15 Uhr  Bergmesse auf der Süh mitgestaltet 

vom Trachtenverein. 
     Bei Regen findet der Gottesdienst in 

der Kirche in Wolfegg statt.

Firmung 2025 – „on fire“
Könnte es sein, dass Du Dich 
in diesem Jahr firmen lassen 
möchtest und vergessen hast, 
die Anmeldung abzugeben? 
Dann aber schnell – wir starten 
mit der Firmvorbereitung nach 
den Ferien und dann ist eine 
Aufnahme nicht mehr möglich. 
Bitte werfe Deine Anmeldung 
noch schnell in einem der bei-
den Pfarrbüros ein. Ich freu 
mich auf Dich!
Der Firmgottesdienst fin-
det statt am Sonntag, den 
09.11.2025 um 10.15 Uhr in 
der Kirche St. Anna in Vogt.

Wer hat Lust bei der Firmvorbereitung als Teamer mitzuwir-
ken? Das wäre richtig toll! Dann melden Sie sich bitte bei mir, 
in einem der Pfarrämter oder im Anmeldeschreiben der Firm-
berwerber:innen an. Herzlichen Dank!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für 
die Firmvorbereitung

Augen auf – hinsehen und schützen
Präventionsschulungen in unserer 
Seelsorgeeinheit
Sexuelle Gewalt gegenüber Kin-
dern, Jugendlichen und erwachse-
nen Schutzbefohlenen, Machtmiss-
brauch wie auch anderer Missbrauch 
ist eine traurige Realität in unserer Ge-
sellschaft, leider auch in der Kirche.
Im letzten Jahr haben schon viele eh-

renamtliche und auch hauptamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eine Schulung besucht, vielen Dank für Ihre Teil-
nahme und Ihre Bereitschaft, sich in diesem Anliegen zu sen-
sibilisieren! 
Für alle, die noch keine Schulung besucht haben, bieten wir in 
unserer Seelsorgeeinheit in Zusammenarbeit mit der katholi-
schen Erwachsenenbildung Ravensburg (KEB) und Frau Vere-
na Beck (Diözesanbeauftragte) wieder Schulungstermine an: 
Format A1 (1,5-stündig)
Freitag, 24. Oktober 2025 von 18-19:30 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus Waldburg
Samstag, 25. Oktober 2025 von 13-14:30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Waldburg 
Format A2 (3-stündig)
Samstag, 25. Oktober 2025 von 9-12:00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Waldburg 
Diese Schulung ist offen für alle, und der Nachweis über den 
Besuch dieser, wird von allen anderen Gremien und Vereinen 
anerkannt und ist oftmals auch Voraussetzung für eine wei-
tere Mitarbeit.
Gerne können Sie sich bei der Katholischen Erwachsenbildung 
über die Webseite www.keb-rv.de online oder telefonisch: 
0751/36161-30 anmelden!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Mini-Plan August/September 2025
Sonntag, 10.08.
10:15 Uhr:   Sophia Gresser, Lucija Brlic, Martin 

Edel, Max Ahlfänger
Freitag, 15.08.
18:30 Uhr:  Jonah Steck, Lotta Steck, Ronja Vogel, Felix 

Prechter
Sonntag, 17.08.
08:45 Uhr:  Martin Edel, Sophia Gresser, Mattea Krämer, 

Emma Ströbele
Samstag, 23.08.
18:30 Uhr:  Katharina Prechter, Felix Prechter, Lucija Brilc, 

Max Ahlfänger
Samstag, 30.08.
13:30 Uhr:  Stella Scheffold, Noemi Scheffold
Sonntag, 31.08.
10:15 Uhr:  Marwin Madlener, Hannes Vogel, Stella Scheffold, 

Noemi Scheffold
Sonntag, 07.09.
08:45 Uhr:  Mattea Krämer, Emma Ströbele, Ronja Vogel, 

Hannes Vogel
Sonntag, 14.09.
Gottesdienst:
10:15 Uhr:  Sophia Gresser, Lucija Brlic, Martin Edel, Max 

Ahlfänger
Taufe:
11:30 Uhr:  Jonah Steck, Lotta Steck
Samstag, 20.09.
18:30 Uhr:  Stella Scheffold, Noemi Scheffold, Ronja Vogel, 

Hannes Vogel
Sonntag, 28.09.
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Felix Prechter, Marwin Mad-

lener, Alexandra Prader

Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und 
Alexandra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan: Lina-Marie Hanschur 
Tel: +4915121210771

Kirbe in Hannober zu Ehren des Kirchen- und Gemeinde-
patrons, des hl. Cassian

Es ist wieder so weit! Am Sonntag,  
10. August 2025, feiern wir die Han-
noberer Kirbe. Das dreitägige Fest, das 
alljährlich vom Musikverein Hannober 
ausgerichtet wird, mündet an diesem 
Tag in den Höhepunkt des Festes. Um 
08.45 Uhr ist festlicher Einzug der Ver-
eine mit ihren Fahnenabordnungen un-
ter der musikalischen Begleitung der 
Musikkapelle Waldburg-Hannober und 
den Ministranten zum Gottesdienst, der 
vom Kirchenchor mitgestaltet wird. In 
diesem Gottesdienst erklingt erstmals 
die vom Kirchenchorleiter Herrn 
Ernst Greinacher geschriebene und 
komponierte „Missa Sancti Cassia-

ni“. Diese wird noch von einem ebenso von ihm komponiertem 
„Ave Maria“ für Solo-Tenor, Orgel und Chor uraufgeführt. 
Nach dem Gottesdienst gehen wir mit dem Allerheiligsten in 
einer Prozession zur Cassianskapelle am Bildspitz. Zurück in 
der Kirche ist dann der feierliche Schlusssegen.
Das Fest erinnert zum einen an die Kirchweihe vor über 100 
Jahren, zum anderen an den Heiligen, den Patron der Kir-
che und der Gemeinde, den hl. Cassian. So begehen wir an 
diesen Tagen sowohl das Kirchenpatrozinium wie auch die 
Kirchweihe, die Kirbe.
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In der Geschichte zur Entstehung der Kirche St. Cassian heißt 
es: „Die Kirchengemeinde Hannober entstand aus einer Schul-
gemeinde. Das Schulhaus wurde 1828 gebaut, nachdem der 
Vorgängerbau beim Blaserhof abgebrannt war. 1909 wurde 
das Schulhaus mit einem 2. Stock versehen. Zeitenweise be-
suchten über 100 Schüler und Schülerinnen die kleine Land-
schule im Schichtbetrieb. Weit waren die Wege. Das kinderlose 
Geschwisterpaar Martin vom Theuringer Hof stiftete deshalb 
den Bau einer Kirche samt Kaplaneistelle, desgleichen Land 
für die Anlage eines Friedhofes und den Bau eines Pfarrhau-
ses. Geplant wurde der Kirchbau von Architekt Pohlhammer in 
Stuttgart mit Elementen des Jugendstils. Der 1914 begonnene 
Kirchenbau kam wegen des Ersten Weltkrieges ins Stocken 
und wurde 1920 vollendet und am 12. Juli von Bischof Kep-
ler geweiht. Von der nahen, altehrwürdigen Cassianskapelle 
übernahm die Kirche den Namen. Cassian soll Bischof des 
alten Bistums Säben (Sabiona) gewesen sein, einer damals 
bedeutenden Römerstadt auf einer Anhöhe des Eisackflusses 
zwischen Bozen und Brixen. In Imola erlitt er am 13. August 
303 den Märtyrertod.“ Mehr dazu finden Sie im Kirchenführer, 
den Sie am Schriftenstand in der Kirche oder in den Pfarrbü-
ros erwerben können.
In diesem Jahr blicken wir also auf 105 Jahre Weihe der Kir-
che, die auf den hl. Cassian geweiht wurde. Traditionell feiern 
wir die Kirbe immer am 2. August-Wochenende. So in diesem 
Jahr vom 8.-10. August 2025 aus Dankbarkeit für unseren 
Kirchen- und Gemeindepatron St. Cassian und als Dank für 
die Errichtung der Kirche und Filialkirchengemeinde. Nach 
dem Gottesdienst lädt der Musikverein Hannober ins Zelt zu 
Begegnung und Unterhaltung bei Speis und Trank ein.
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein für die Ausrich-
tung der Kirbe zum Cassians-Fest, den Musikgruppen, die zur 
Unterhaltung aufspielen, allen Mithelfenden und Mitwirkenden 
wie auch dem Kirchenchor für die Mitgestaltung des Gottes-
dienstes und lade alle herzlich zum Mitfeiern ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Kräuterweihe in unserer Seelsorgeeinheit
• �Am Freitag, 15. August 2025 in der Eucharistiefeier um  

8:00 Uhr in Waldburg und um 18:30 Uhr in Vogt
• �Am Samstag, 16. August 2025 in der Vorabendmesse um 

18:30 Uhr in Hannober
Gerne dürfen Sie Ihre Kräuterbündel mitbringen. Diese werden 
während des Gottesdienstes geweiht.
Herzliche Einladung.

Kräutersegnung in Hannober 
In diesem Jahr bieten wir Ihnen wieder Kräutersträußchen zum 
Mitnehmen an! Über eine kleine Spende würden wir uns freuen!
Kirchengemeinde Hannober

Bild: Maria Steber (pba) In: Pfarrbriefservice.de

Feierabendhock 2025
Zum dritten Mal nach unserem 
Glockenjubiläum und dem Fei-
erabend unter der Trikolor laden 
wir herzlich zum Feierabend-
hock am 29.08.2025 ab 18.00 
Uhr auf dem Kirchplatz an unse-
rer Pfarrkirche St. Anna in Vogt 
ein. 

Zusammen mit den Vertretern der Le Mayet-Partnerschaft 
wollen wir eine weitere Lieferung Wein in geselliger Runde im 
Sinne der Völkerverständigung verkosten und den ökumeni-
schen Gedanken erlebbar machen und nicht ruhen lassen.
Aus diesem Grund geht unsere Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder, die über Grenzen hinweg denken und sich darüber 
im Gespräch gerne austauschen wollen.
Herzliche Einladung durch den Veranstaltungsausschuss und 
den 1. gewählten Vorsitzenden des KGR (Armin Scheffold)

Bergmesse auf der Süh – 31. August 2025 um 10:15 Uhr
Es ist großartig, dass wir wieder eine Bergmesse auf der Süh 
bei Wolfegg feiern können. Wir laden Sie herzlich zum Mit-
feiern ein.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche St. Kat-
harina in Wolfegg statt, ebenfalls um 10.15 Uhr. Das können 
sie auf unserer Homepage zeitnah erfahren. Oder sie rufen 
einfach am Freitagvormittag im Pfarrbüro (07529-1350) an. 
Bitte bringen Sie zum Mitsingen Ihr Gotteslob mit.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

„Rosenkranz für den Frieden“ 

Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

In unserer Seelsorgeeinheit 
wird regelmäßig am Don-
nerstag, um 18 Uhr in der 
Kirche St. Magnus, Wald-
burg und am Freitag, um 
17 Uhr in der Kirche St. 
Anna, Vogt (mit Ausnahme 
am ersten Freitag im Mo-
nat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der 
Stille statt) der Rosen-

kranz gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem 
Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem 
Gebet um den Frieden in der Welt anschließen möchte, ist 
herzlich eingeladen.
Wir suchen Personen, die sich gerne an die Gestaltung 
des Rosenkranzes beteiligen möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Pfarrbüro St. Anna Tel: 07529/1350 oder 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de

Preisrätsel zum Jubiläum 300 Jahre ROMULA – Mach mit!
Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten hat der Jugend-Aus-
schuss gemeinsam mit den Oberministranten ein Preisrätsel 
mit Fragen rund um die heilige Romula erstellt. Dieses wird 
ab sofort in den Schulen in Waldburg und Vogt an die 3. und 
4. Klässler verteilt, ebenso an die Ministranten und Jugend-
gruppenkinder aus Hannober, Waldburg und Vogt.
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Die Regeln für das Preisrätsel lauten wie folgt:
• �Um in den Lostopf zu gelangen, muss das 

richtige Lösungswort herausgefunden wer-
den.

• Jede Person kann nur einmal teilnehmen.
• �Das ausgefüllte Preisrätsel ist bis zum 

14.09.2025 im Pfarrbüro Waldburg oder Vogt 
einzureichen.

• �Es gibt verschiedene Preise zu gewinnen. Um 
diese entgegennehmen zu können, ist die per-
sönliche Anwesenheit bei der Preisverleihung 
erforderlich.

Die Ziehung findet am Romulafest am 
21.09.2025 zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 
auf dem Schulhof in Waldburg statt. Die Preis-
verleihung wird von der Juka Waldburg-Han-
nober begleitet.
Viel Spaß beim Rätseln! Wir freuen uns schon 
auf das Romulafest.
Die JuMis und das KGR-Team aus Waldburg!

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - was ist 
aus dem Urlaub übriggeblie-
ben? Was schlummert bei Ih-
nen noch an D-Mark, Lire usw. 
in der Schublade? Sie können 
mehr aus dem Geld machen 

- helfen Sie benachteiligten Kindern aus der Region!
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!
 
Informationen

Ich wünsche dir Leben –  Segen für Frauen 
und Familien, die ein Kind erwarten  am  06. Sep- 
tember 2025  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frau-
en, die ein Kind erwarten und ihre Familien am 

Samstag, den 06.09.2025 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins 
Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am Ende der 
Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes 
Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. 
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter 
der Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: Josef.Forderer@ 
t-online.de möglich.

Afrika der vergessene Kontinent?!
Herzliche Einladung zur Videopräsentation: 
Kilimandscharo-Besteigung
Termin:  Donnerstag, 21.08.2025 um  18.30 Uhr
Ort: katholisches Gemeindehaus in Vogt
Eintritt frei, um eine kleine Spende für Digitalisierung an Schu-
len in Afrika wird gebeten
Jutta Sonntag und Susanne Brillisauer
Learning Lions vereint IT-Ausbildung, neue Arbeitsplätze 
und Innovation für junge Erwachsene auf einem gemein-
samen Campus in der kenianischen Halbwüste.
Wir haben es 2015 in Turkana gegründet, einer der ärms-
ten Regionen Ostafrikas. Die Menschen dort stehen vor 
enormen Herausforderungen: Unfruchtbare Böden und 
eine mangelhafte Infrastruktur machen klassische Ein-
kommensmöglichkeiten nahezu unmöglich. Für die schnell 
wachsende Bevölkerung fehlen dadurch Zukunftsperspek-
tiven. Das verschärft die Armut in der Region zusätzlich.
Unser Ziel ist es, junge Erwachsene durch Vermittlung von 
IT- und Medienkompetenzen für die digitale Arbeitswelt zu 
qualifizieren. Wir möchten sie befähigen, unternehmerisch 
tätig zu werden und eigene Projekte oder Unternehmen 
zu gründen. So schaffen sie neue Perspektiven für sich 
selbst, können weitere Arbeitsplätze schaffen und andere 
junge Talente ausbilden. Ein nachhaltiger Kreislauf ent-
steht, der die lokale Gemeinschaft stärkt und die digitale 
Transformation in der Region vorantreibt.
2020 haben wir einen ICT-Campus am Ufer des Turka-
na-Sees eröffnet. Es ist unsere Vision, weitere IT-Zentren 
in vergleichbar benachteiligten Regionen aufzubauen und 
damit Perspektiven für lokale Communities zu schaffen. 
Wir glauben: Wenn wir es hier schaffen, gelingt es uns 
überall.

Foto: Susanne Brillisauer

Etwas zum Nachdenken!

Im Takt besteht gleich-
sam die Seele und das 
Leben aller Musik.

Heinrich Schütz, 
1585-1672
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Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.    

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 Uhr  - 11:00 Uhr
Freitag:	 09.00 Uhr – 11:00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Kurzgeschichten
Eine Kurzgeschichte zeichnet sich aus durch ihre Prägnanz. 
Verdichtet auf wenige Seiten wird eine Begebenheit verhan-
delt. Gerade begonnen, stelle ich mich schon auf das baldige 
Ende der Erzählung ein. Dabei liegt in der Kürze die Würze. 
Intensiv und knapp umrissen treten die Hauptpersonen auf, 
schleichen sich in Leser*innenherzen und verschwinden wie-
der so schnell, wie sie gekommen sind. Sie hatten nie vor, 
lange zu bleiben.
Wo Astronauten begreifen: „Als Einzelner bin ich nur ein win-
ziger Punkt im Universum“ lesen wir in Psalm 90: „Du lassest 
die Menschen dahinfahren, wie einen Strom, sie sind wie ein 
Schlaf, wie ein Gras, das am Morgen noch sprosst und des 
Abends welkt und verdorrt.“ Vor Gott muss ein Menschenle-
ben wohl einer Kurzgeschichte ähneln. Verdichtet vielleicht 
auf Beziehungen, auf Gefühle und prägnante Lebensthemen. 
Dabei liegt auch im Menschenleben die Würze darin, dass es 
begrenzt ist. Über die Dauer des Lebens schleichen wir uns 
in viele Herzen – zuerst in die der Eltern und Geschwister – 
später in die von Freunden und Wegbegleiterinnen. Auch Gott 
gewinnt uns lieb. Unsere Kurzgeschichte muss nicht gewieft, 
spannend oder innovativ sein, um seine Aufmerksamkeit zu 
erregen. Er schlägt die Kurzgeschichte unseres Lebens auf, 
blättert Seite um, schaut hin, fiebert mit bis zum letzten Satz. 
Sicher hat Gott eine beeindruckende Kurzgeschichten-Samm-
lung unserer Leben – vollendete und unvollendete. Bei ihm 
sind sie gut aufgehoben. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 
 
Wochenplan

Freitag, 08. August
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen 
bis Mittwoch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

Sonntag, 10. August, 8. So.n.Trinitatis
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes 
ist lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit. Eph 5,9
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler Pfarrerin Boss: 
Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 2Kor 
3,17

	 Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und 
Entwicklung bestimmt

Dienstag, 12. August
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Freitag, 15. August
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer 

Boss
Sonntag, 17. August, 9. So.n.Trinitatis
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
welchem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. 
Luk 12,48
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der 

Christuskirche Vogt, Pfarrer Friedemann Gla-
ser (Kißlegg): Wer uns reitet – wie frei sind wir 
wirklich? Apg 9,1-20.

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt

Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten 
oder nach Terminvereinbarung.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an 
den Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter Bi-
beltexte schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe 
verschiedene Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden 
Gedanken finden sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit 
oder schränkt er sie ein?  Was machen die aktuellen Heraus-
forderungen - die politische Lage, der Klimawandel - mit un-
serer Freiheit und dem individuellen Freiheitsgefühl?
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
10.08.2025 
Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 2. Kor 3,17.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Pfar-
rerin Ulrike Boss
17.08.2025 
Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich? Apg 9,1-20.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Friedemann Glaser 
aus Kißlegg
24.08.2025 
Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Prädi-
kant Wolfram Freitag
31.08.2025 
Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den Reformatoren 
Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vogter 
Christuskirche statt!

Bild: Ulrike Boss

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Freitag: 15.08.2025
Zeit: 20:00 Uhr
Ort:  Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Putzdienst
Zeitraum 19.08. – 01.09.: Gruppe Günter
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Spende an den Kindergarten St. Josef
Auf unserer Fahne steht: „Wir wollen mit Tönen das Leben 
verschönen“ und genau damit sowie mit Ihrer Unterstützung 
konnten wir den Kindern des Kindergartens St. Josef eine 
große Freude bereiten: Bei unserem diesjährigen Kirchen-
konzert am 25.05.2025 konnten wir uns nicht nur über zahl-
reiche Besucher freuen, sondern auch über eine hohe Spen-
densumme, die wir komplett an den Kindergarten St. Josef 
weitergegeben haben.
Wir freuen uns sehr darüber, dass unsere Spende den Bau 
eines neuen Spielhäusle für die Kinder mitfinanziert hat. Das 
durch Zimmermeister Christian Uelk gefertigte Häusle wurde 
von den „Großen“-Kindern (zukünftige Schulkinder) mit bunten 
Handabdrücken gestaltet und steht bereits im Garten des Kin-
dergartens St. Josef, wo es fleißig zum Spielen genutzt wird.
Als Dankeschön haben die Kindergartenkindern uns Musi-
kanten eine tolle und bunte Überraschung ans Probelokal 
gehängt. Es wird in unserem „Häusle“ einen besonderen Platz 
bekommen.
Natürlich gilt ein großes Dankeschön auch Ihnen, die unser 
Kirchenkonzert besucht und gespendet haben. Es ist schön, 
eine solche Unterstützung für die Umsetzung solcher Projek-
te zu haben und dadurch den jüngsten Mitgliedern unserer 
Gemeinde eine große Freude zu bereiten.
Ihre Musikantinnen und Musikanten der Musikkapelle Vogt
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Ein herzliches Dankeschön an Alle.
Die Vogter Dorfkirbe war für 3 Tage wieder Treff- und Mittel-
punkt für viel Musik, gute Laune und Partystimmung. 
Ein besonderes Highlight an diesem Wochenende war am 
Samstagabend das Fahnen-Treffen. 
Auf diesem Wege möchten wir uns für die musikalische Mit-
gestaltung der Dorfkirbe bedanken
- beim Fanfarenzug Vogt,
- den Teilnehmern beim Fahnentreffen,
- bei Achtalblech
- bei der Musikkapelle Renhardsweiler
- der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee,
- und bei „Blech nach Maß“
Ein weiterer Dank für die tatkräftige Unterstützung gilt:
- Herrn Pfarrer Briemle für die Gestaltung des Gottesdienstes
-  Kirchenchor Vogt für die musikalische Umrahmung des Got-

tesdienstes
-  den Vogter Vereinen, die am Sonntagmorgen zum gemein-

samen Gottesdienst angetreten sind,
- für den Blumenschmuck im Festzelt,
-  den Kuchenspendern, für die vielen leckeren Kuchen und 

Torten,
- den vielen fleißigen Helfern.
 
Nicht zu vergessen: Ein besonderer Dank geht an die direk-
ten und umliegenden Nachbarn des Festzeltes, die durch ihre 
Toleranz (unruhige Tage und Nächte während der Dorfkirbe) 
zu einem harmonischen Fest beigetragen haben.
Wir wissen dies zu schätzen! 
Doch was wäre ein Fest ohne Besucher.
Wir bedanken uns bei allen Vogtern, Gästen, Freunden 
und Gönnern des Musikvereins Vogt für Euren Besuch 
und Eure Unterstützung. 
Ihr Musikverein Vogt

Ausflug in die Schokoladenwelt nach Hohenems & zur 
Brennerei Prinz – 28.09.2025
Am Samstag, den 28. September findet unser diesjähriger 
Ausflug statt.
Zuerst besuchen wir die Schokoladenfabrik in Hohenems, 
wo wir in die süße Welt der Schokolade eintauchen können. 
Nach dem Aufenthalt dort geht es weiter zur Brennerei Prinz, 
wo uns eine Schnapsverkostung erwartet. Den Tag lassen wir 
bei einem gemütlichen gemeinsamen Abschluss ausklingen.
Bitte meldet euch bis spätestens 24.08.25 an – entweder di-
rekt bei Seppi unter 0175 6326566 oder über die Umfrage in 
der WhatsApp-Gruppe. Die Anmeldung ist verbindlich.
Genaue Infos bzgl. Treffpunkt, Ablauf, etc. erhaltet ihr recht-
zeitig.
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch!

Noch ist der Sommer nicht vorbei!!
Wir haben weiterhin unsere gesamte Sommerware reduziert.
50 % auf den regulären Preis!
Nur noch bis einschl. Donnerstag, 21. August
Danach macht das Team des Kleiderstüble Ferien von 
Montag, 25. August bis einschl. Donnerstag, 11. September.
Nach dem Urlaub gibt es dann bereits die Herbstware.
Also - nutzen Sie die Gelegenheit und schauen Sie bei uns 
vorbei.
Das Team des Kleiderstüble

Rückblick auf unsere 2. Cocktailparty  :)
Trotz des fast herbstlichen Wetters, war es vergangenen Frei-
tag ein wunderschöner, fröhlicher und unterhaltsamer Abend, 
welchen wir wieder in unserem toll dekoriertem „Vereinsheim“ 
bei Carmen und Role feiern durften. Wir freuten uns sehr da-
rüber, dass fast dreißig Frauen / Mitglieder unserer Einladung 
gefolgt sind. Dieses Jahr haben wir zwei Barkeeper-  sie sind 
die eigentlichen Stars einer Cocktailparty- engagiert und mit 
Role und Freddy einen echter „Glücksgriff“ gelandet. Für die 
feinen Cocktails, den Service und ihr Aussehen bekommen sie 
von uns allen  ***** Sterne und ein ganz großes Dankeschön! 
Das Fingerfood-Büfett, zu dem alle Gäste süßes oder deftiges 
mitbrachten, ließ keine Wünsche offen und jedes Häppchen 
war ein Genuss. Es wurde viel gelacht, mit viel Freude über 
dies und jenes gequatscht und es hat sich mal wieder bestä-
tigt, dass wir eine tolle Gruppe sind. Ja, es war wieder oifach 
schee und dafür allen, die organisiert, hergerichtet, gebacken 
und mitgefeiert haben ein herzliches Dankeschön.

Unsere nächsten Termine - bitte in Kalender gleich ein-
tragen!
Donnerstag, 16. Oktober ab 12 Uhr Herbstfahrt mit drei 
tollen Zielen für Mitglieder und Gäste
Sonntag, 19. Oktober, Oberschwabenschau.  
Liebe Mitglieder, da benötigen wir wieder eure Mithilfe am 
Stand bzw. Kuchen backen.
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Dienstag, 11. November. Für Mitglieder ab 10 Uhr Brezel-
backkurs in der Backstube bei Hannes Weber in Friedrichs-
hafen.
Mehr Info folgt...
Liebe Grüße von eurem Team

Start der neuen Saison 2025/2026:
Sonntag, 10.08.25, 12.45/15.00 Uhr: TSV Tettnang – SV Vogt
Sonntag, 17.08.25, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – SV Maierhö-
fen-Grünenbach
Mittwoch, 20.08.25, 18.45 Uhr: TSG Ailingen III – SV Vogt II
Donnerstag, 21.08.25, 18.45 Uhr: TSG Ailingen – SV Vogt
Sonntag, 24.08.25, 15.00 Uhr: SV Vogt – FV Ravensburg II,  
2. Mannschaft spielfrei
Mittwoch, 27.08.25, 18.45 Uhr: SV Vogt II – SGM Unterzeil/
Seibranz II (Bezirkspokal)

FC Lindenberg - SV Vogt II  2:2 (1:2)
Wie schon im Spiel gegen den SV Arnach gerieten die Vogter 
in der ersten Spielminute in Rückstand. Die Vogter blieben 
danach gut im Spiel und erarbeiteten sich einige gute Chan-
cen, doch auch die Gastgeber kamen immer wieder gefährlich 
nach vorne, die Abschlüsse waren jedoch zu ungenau. In der 
26. Minute schloss dann Luis Heilig beherzt ab und der Ball 
fuhr unter die Latte zum Ausgleich ein. Auch wenige Minuten 
später war es erneut Luis Heilig, der nach gutem Zuspiel von 
Kevin Hausmann letztlich nur noch am Torhüter scheiterte. 
Noch vor der Pause gingen die Vogter nach gutem Zusam-
menspiel durch Luis Heilig verdient in Führung. Nach dem 
Wechsel ließen die Vogter nach einer Ecke zu viel Platz und 
Martin Spieler zog beherzt ab und traf zum Ausgleich. Bis zum 
Ende blieb es ein offenes Spiel, doch keine Mannschaft konnte 
nachlegen und es blieb beim Unentschieden.
Torschütze: Luis Heilig (2)

SV Vogt – VfB Friedrichshafen II  2:1 (1:0)
Das geplante Heimspiel musste am Sonntag kurzfristig auf 
den Kunstrasen nach Weingarten verlegt werden. Die Vogter 
mussten urlaubsbedingt auf mehrere Stammkräfte verzichten 
und so entwickelte sich gegen den Kreisliga-A-Ligisten ein 
offener Schlagabtausch. In der 8. Minute hatten die Vogter 
Glück, dass ein Angreifer nach einem Zuspiel am langen Pfos-
ten nur knapp verpasste. Es blieb weiter ein Spiel mit vielen 
unnötigen Ballverlusten und so dauerte es bis zur 29. Minute, 
ehe Nikola Brankovic gegen mehrere Abwehrspieler die Lücke 
suchte und fand und zum 1:0 traf. Der Regen wurde immer 
stärker und das Spiel, auch durch einige Auswechslungen, 
nicht besser. In der 59. Minute brachten die Vogter den Balll 
nicht rechtzeitig aus dem Strafraum, der Versuch scheiterte 
und Minbaev nutzte dies eiskalt aus. Das Spiel blieb in der 
Folge weiter offen, wobei die Vogter zwar einige gute Angrif-
fe hatten, doch der Abschluss brachte nichts Zählbares. In 
der 83. Minute kam der Ball dann schließlich über mehrere 
Stationen zu Tom Neubauer, der trocken ins kurze Eck zum 
2:1 abschloss. Am Ende stand ein glanzloser Arbeitssieg. Im 
ersten Punktspiel am kommenden Sonntag müssen sich die 
Vogter gewaltig steigern, um hier Punkte mitzunehmen.
Torschützen: Nikola Brankovic, Tom Neubauer
Eingesetzt wurden:
Niklas Seidel, Nico Fässler, Marco Pöckl, Yannic Huber, Ma-
nuel Romer, Patrick Döberl, Julian Seidel, Milian Moll, Nikola 
Brankovic, Luis Heilig, Manfred Kraus sowie Sergen Leyla, 
Tom Neubauer, Ekrem Mjekici und Luis Mayer
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AH-News: Vogter AH wird beim Turnier in Weissenau 
Zweiter. Nicht verloren, kein Gegentor und trotzdem nur 
Zweiter. Wer sich fragt, wie das geht…hier die Aufklä-
rung.
Unsere Vogter AH folgte am Freitag, dem 01.08. der Einladung 
des SV Weissenau zum 2. Fischer-Raumdesign-Cup mit einer 
verheißungsvollen Truppe um Neucoach Sauter.
Zum ersten Gruppenspiel hatte man den TSV Eschach gut im 
Griff. Nach einem überlegten Pass von P. Sauter in die Spitze, 
konnte M. Missenhardt überlegt ins lange Eck zum 1:0 voll-
strecken. Nach einem kurzen Regen-Schüttler mit kurzer Un-
terbrechung, konnte ein souveräner Sieg eingefahren werden.
Nach Wetterbesserung wie vom anderen Stern mit Regenbo-
gen und Sonnenschein ging es gegen den Turnierveranstalter. 
Der SV Weissenau war zu Beginn an gleichwertig, aber Vogt 
verwaltete gut. Nach einem Vorstoß konnte St. Hausmann 
nur durch ein Foul gestoppt werden und es gab folgerichtig 
Strafstoß für unseren SVV. Als Schütze trat P. Sauter an und 
er verwandelte trocken halbrechts. Beim 2:0 revanchierte sich 
Ph. Sauter und legte klasse auf St. Hausmann vor und dieser 
bedankte sich mit einem Treffer.
Anschließend spielte man gegen den SV Bermatingen aus der 
Badischen Bodenseeregion. Hier wurde der bisher stärkste 
Gegner bespielt, der immer wieder mit starken Kombinatio-
nen der Vogter Defensive das Leben schwer machte, doch 
alle Vogter Akteure standen sattelfest. Durch einen gerecht-
fertigten Strafstoß, herausgeholt von St. Hausmann, traf Ph. 
Sauter abermals ohne Mühe zum 1:0.
Gruppenspiel Nr. 4 ging gegen den SV Mochenwangen, der 
viel Spielanteilen, aber ebenso wenige Möglichkeiten hatte. 
Vogt wurde mit vereinzelten Nadelstichen gefährlich, aber 
war vor dem Tor zu harmlos. Die Auswirkungen der verletz-
ten Spieler G. Trommer und M. Missenhardt machte sich nun 
konditionell bemerkbar.
Damit ging es mit einem 0:0 in eine etwas längere Pause.
Ohne Gegentor und mit vier geschossenen Toren wurden man 
souverän Gruppensieger und zog ins Halbfinale ein.
Im Halbfinale spielte man gegen einen offensiv hervorragen-
den Gegner SV Oberzell. Das Spielgeschehen wurde vermehrt 
in die Vogter Hälfte gelegt, doch unser SV war immer wieder 
über einstudierte Konter brandgefährlich. Am Ende avancier-
te die Partie immer mehr zu einer Abwehrschlacht und man 
konnte sich ein 0:0 sichern.
Damit ging es ins Neunmeterschießen.
Nach erfolgreichen Versuchen durch Ph. Sauter und St. Alban 
konnte sich H. Richter in Szene setzen und hatte einen Riecher 
fürs richtige Eck. Damit war es an M. Steinhauser die Truppe 
ins Finale zu bringen. Wie nicht anders zu erwarten, erfüllte 
er seinen Job kompromisslos zum 3:1 Sieg.
Das anschließende Finale wurde wegen schlechten Sichtbe-
dingungen durch Dunkelheit und wiedereinsetzendem Regen 
unkonventionell im Neunmeterschießen gegen den TSV „Ro-
mania“ Berg ausgefochten.
Neunerkönig Ph. Sauter brachte uns in Front, doch der ehe-
maligen Vogter Akteur D. Muntean konnte ausgleichen. Als 
zweiter Schütze trat der ehemalige Landsknecht St. Alban an, 
der Nerven zeigte und er verzog wie beim diesjährigen Adler-
schießen auf dem blauen Platz. Wobei man fairerweise auf die 
Parade des gegnerischen Goalie verweisen darf.
Berg konnte nun mit 2:1 in Führung gehen, ehe M. Steinhau-
ser mit einem seiner gefürchteten Gewaltschüsse abermals 
zum 2:2 ausgleichen konnte.
Auch H. Richter bewies wieder ein gutes Näschen und lenkte 
einen Ball um den Pfosten. Somit ergab sich die große Chance 
zur Führung. Doch J. Dietrich wusste es besser und ließ uns 
den Anblick aufsteigender Raketen, wie am Weltraumbahnhof 
Cape Canaveral bestaunen. Leider ging Berg wieder in Füh-
rung, ehe B. Hempel mit etwas eigenwilliger und verwirren-

der Anlauftechnik zum 3:3 ausglich. Nun hatte der TSV alle 
Trümpfe in der Hand und der Berger Spieler ließ bei seinem 
Schuss unter die Latte auch keine großen Zweifel aufkommen.
Damit ging man ohne spielerischer Niederlage als Verlierer 
vom Platz.
Bei der anschließenden Afterparty wurde vom DJ musikalisch 
ordentlich eingeheizt und man verköstigte sich bei der her-
vorragenden kulinarischen Versorgung und bestem Fassbier.
Unser großer Dank gilt der AH des SV Weissenau für die Ein-
ladung und die tolle Organisation und Durchführung des Tur-
niers, wir kommen gerne wieder.
Es spielten: H. Richter, G. Trommer, P. Menniger, Ph. Sauter, 
B. Hempel, St. Alban, M. Missenhardt, M. Steinhauser, J. Die-
trich und St. Hausmann
Es grüßt die AH des SV Vogt.

Sommerlicher Trainingsabschluss der Bambinis mit der 
ganzen Familie
Bevor es in die Sommerpause ging, erlebten die Bambinis ein 
actiongeladenes Training – diesmal mit eingeladenen Eltern 
und Geschwisterkindern.
Nach unserem bewährten Aufwärmlied, bei dem auch die El-
tern kräftig mittanzten, ging es über in ein bewegungsreiches 
Spiel (Der Fuchs geht um). Dabei galt es, als Familienrudel die 
Herausforderung des Rennens und Fangens zu meistern. Das 
weckte den Ehrgeiz bei Groß und Klein und sorgte für ein sehr 
lustiges und gleichzeitig schweißtreibendes Aufwärmspiel.
Die anschließende Trinkpause weckte neue Kräfte für den gro-
ßen Parcours. Gemeinsam wurden sportliche Aufgaben beim 
Klettern, Springen, Werfen und auf dem Rollbrett gemeistert. 
Das unbestrittene Highlight war die Schaukel mit der großen 
Weichbodenmatte – sie sorgte für viel Vergnügen und lautes 
Kinderlachen.
Nach so viel abwechslungsreicher Action genossen alle zum 
Abschluss ein gemeinsames Eis. So verabschiedeten wir die 
Bambini-Kinder fröhlich in die Ferien.

Danke an alle, die dabei waren und mitgemacht haben! Wir 
freuen uns schon auf das Training nach der sommerlichen 
Pause.

Dringend gesucht: 
Trainer*in für die ge-
mischte D-Jugend des 
HCL Vogt!
Der HCL Vogt sucht 
dringend eine engagier-
te Trainerin oder einen 
engagierten Trainer für 
die gemischte D-Jugend 
– neun motivierte Jungs 
der Jahrgänge 2013 und 
2014, die sich auf die 
Saison 2025/2026 freu-
en und jemanden brau-
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chen, der sie mit Spaß und Begeisterung durch die Spielzeit 
begleitet.
Aktuell trainieren die D-Jugend-Jungs mittwochs und freitags 
gemeinsam mit der männlichen C-Jugend – unter der Leitung 
der erfahrenen Trainer und Herrenspieler Dominik Berlin und 
Felix Hecht. Ein Neueinstieg ist dadurch besonders einfach: 
Das Training kann zunächst im Team erfolgen, sodass Du nicht 
alleine einsteigen musst. Dominik und Felix stehen mit Know-
how, Rat und Tat und wertvollen Tipps jederzeit zur Seite.
Vor allem für die Spiele der kommenden Saison 2025/2026 
brauchen die D-Jugend-Jungs dringend eine zuverlässige 
Person, die die junge Mannschaft begleitet und betreut.
Solltest Du Interesse haben, melde Dich bitte unter sportkon-
zept@hcl-vogt.de oder sprich uns direkt an. Der HCL Vogt 
freut sich, Dich in seinem Trainerteam willkommen zu heißen.

Kinder- und Jugendschutz beim HCL: Bist du dabei?
Das Sportangebot des HCL Vogt wird vor allem von zahlrei-
chen Kindern und Jugendlichen genutzt. Deren Begleitung, die 
Förderung der individuellen Entwicklung sowie die Stärkung 
der körperlichen Gesundheit und des psychischen wie sozialen 
Wohlbefindens sind zentrale Bestandteile der Vereinsarbeit. 
Daraus ergibt sich ein besonderer Schutzauftrag für die dem 
Verein anvertrauten Kinder und Jugendlichen.
Der HCL sieht es als seine Aufgabe an, den Handballsport 
kinder- und jugendgerecht zu gestalten – und als Verpflich-
tung und große Verantwortung, die ihm anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen zu schützen. Jegliche Form von Gewalt, 
unabhängig davon, ob sie körperlicher, seelischer oder sexu-
alisierter Art ist, wird vom Verein und seinen Verantwortlichen 
klar verurteilt. Deshalb wollen wir eine Kultur des Hinschau-
ens und nicht des Wegsehens leben. Wir möchten für dieses 
Thema sensibilisieren und bei Verdacht auf Kindeswohlge-
fährdung aktiv werden. Wir als Sportverein sehen uns in der 
Verantwortung, die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
durch präventive Strukturen und Maßnahmen gemeinsam zu 
schützen. Genauso wichtig ist auch der Schutz unserer Trai-
nerinnen und Trainer vor ungerechtfertigten Verdächtigungen.
Das Präsidium möchte das Bewusstsein hierfür stärken und 
sich gemeinsam mit allen Trainerinnen und Trainern, Verant-
wortlichen und Eltern für einen aktiv gelebten Kinder- und 
Jugendschutz im HCL einsetzen.
Deshalb soll das bestehende Jugendschutzkonzept des HCL 
überarbeitet und erneuert werden. Der HCL sucht Personen, 
die sich für dieses Thema interessieren oder sich bereits aus 
beruflichen Gründen damit auseinandergesetzt haben. In ei-
nem kleinen Team soll gemeinsam mit dem Präsidium ein 
neues Schutzkonzept für die Kinder und Jugendlichen des 
HCL entwickelt und gelebt werden. 
Wer sich angesprochen fühlt und den Verein bei dieser 
wichtigen Aufgabe unterstützen möchte, darf sich gerne 
unter info@hcl-vogt.de oder direkt bei der Vorstandschaft –  
Ann-Kathrin Glosse oder Isabel Braun – melden.
Gemeinsam stark für einen aktiv gelebten Kinder- und Ju-
gendschutz im HCL! Das HCL-Präsidium freut sich auf deine 
Unterstützung und Mitarbeit!

Sommerpause! – Ist beim HCL die Luft raus?
Ganz klares NEIN und das in zweifacher Hinsicht. Einerseits 
haben die Sommerferien kaum begonnen, da startet der HCL 
sein Ferienprogramm für die eigene Vereinsjugend und ande-
rerseits, dass die Kids auch entsprechend Handball spielen 
können, braucht es Bälle, die mit ordentlich Luft gefüllt sind. 
Dass das so ist, dafür sorgt der neue, vereinseigene Ballkom-
pressor, den die Firma Schimmel- und Schadstoffsanierung 
Schwan aus Karsee gestiftet hat. 
Eine prima Aktion! - Der HCL sagt Danke.

Sorgt für ordentlich Luft – Spender Florina Schwan mit sei-
nem Sohn Tizian.

Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben
Sommer, Sonne, Ferienprogramm im Bauernhaus-Muse-
um in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im August verschiedene Führungen an, um die wun-
derbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und 
ihre menschlichen Schicksale kennenzulernen. Dienstags 
und donnerstags findet in den Sommerferien das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund 
um das bäuerliche Leben statt. Beim Erlebnistag „Faden-
scheinig?“ am 17. August dreht sich alles um Leinen und 
Wolle, Faser und Tuch.
Sommerferienprogramm – Sauber muss es werden  
12. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In 
den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. „Sauber muss 
es werden“ ist das Motto am Dienstag, dem 12. August. Beim 
Putz- und Waschtag hacken die Kinder Brennholz und schnit-
zen Wäscheklammern, um anschließend die Wäsche waschen 
und aufhängen zu können. Außerdem wollen Möbel geputzt 
und Bürsten gebunden werden. Und wer schafft den Wasser-
eimer-Parcous? Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Kräuterweihe 14. August | 11:00 –  
17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württem-
bergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten 
wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen 
für die ganze Familie an. Am Donnerstag, dem 14. August, 
gibt es die traditionelle Kräuterweihe. Wer möchte, kann mit 
der Rallye „Glaube auf dem Land“ das Gelände erkunden, an 
einer Kräuterführung teilnehmen, Weihbüschele binden oder 
selbst Badesalz herstellen und Kräuterlimonade kosten. Um 
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14 und 16 Uhr findet die traditionelle Kräuterweihe statt, bei 
der die Weihbüschele auf Wunsch gesegnet werden. Und wer 
eine Pause braucht, kann um 13 Uhr Geschichten lauschen. 
Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kosten-
beitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Erlebnistag – Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und 
Tuch 17. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Leinen und Wolle bilden das Ausgangsmaterial der bäuerli-
chen Kleidung im Mittelalter. Wie aber verarbeitet man Flachs 
zu Leinen? Wie wird aus der krausen Wolle eines Schafes fei-
nes Garn? Schauen Sie zu beim Brechen und Hecheln, beim 
Handweben und Spinnen und versuchen Sie sich selbst an 
der Handspule oder beim Waschen der Wolle. Testen Sie Ihr 
Wissen beim großen Textil-Quiz! Unsere Erlebnistage bieten 
unter je eigenem Schwerpunkt ein fein auf das jeweilige Thema 
zugeschnittenes Lern- und Mitmach-Programm für die ganze 
Familie. In diesem Jahr entführen wir Sie in längst vergangene 
Zeiten und machen uralte Kulturtechniken hautnah erfahrbar.
Sommerferienprogramm – Ein Tag lang Bauer oder Bäuerin 
sein 19. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Einen Tag lang 
Bauer oder Bäuerin sein, können die Feriengäste am Diens-
tag, dem 19. August. Sie können Kühe melken, Butter herstel-
len, Tiere füttern, mit der Sense mähen, Dreschflegel bauen 
oder einen Schubkarrenparcours bewältigen. Wieder gibt es 
Goldtaler zu verdienen. Aber darf man den Lohn am Ende 
auch behalten? Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Wettertag 21. August | 11:00 – 
17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württem-
bergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten 
wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen 
für die ganze Familie an. Beim Wettertag am Donnerstag, 
dem 21. August, werden Sonnenuhren gebaut und Wetter-
kerzen gezogen. Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. August | 11:30 –  
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die 
wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die 
Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht und 
menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung „Kindheiten auf dem Land“ 
24. August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wie war das früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? 
Eine Kindheit zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf dem 
Hof, Schule, Kirchgang und dem Zusammenleben in einer oft 
großen Familie? Spüren Sie mit uns den Bewohnerinnen und 
Bewohnern unserer historischen Bauernhäuser nach und er-
kunden Sie deren Kindheitserfahrungen.
Öffnungszeiten im August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Landratsamt Ravensburg
Neue Taxitarife im Landkreis Ravensburg 
Ab dem 1. August 2025 gelten im Landkreis Ravensburg neue 
Taxitarife. In Abstimmung mit den Taxiunternehmen wurden 
die Preise nach Jahren gemäß den Preissteigerungen in die-
ser Zeit angepasst.
Neu sind nun unterschiedliche Preise je nach Tageszeit und Wo-
chentag. So werden die Tarife in der Zeit von 22.00 – 6.00 Uhr  

sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig etwas stärker er-
höht, nämlich bei der Rundfahrt von 1,30 € auf 1,60 € und bei 
der Zielfahrt von 2,60 € auf 2,90 €. Werktags von 6.00 – 22.00 
Uhr findet hingegen bei der Rundfahrt nur eine Erhöhung von 
1,30 € auf 1,40 € und bei der Zielfahrt von 2,60 € auf 2,70 € 
statt. Der Grundtarif erhöht sich nachts auf 4,50 € und tags-
über auf 3,80 € anstatt der bisherigen 3,50 €. Der Tarif für die 
Wartezeit steigt von 36,00 € auf 40,00 € pro Stunde.
Die Taxitarife sind von den Taxifahrenden für die Fahrten in-
nerhalb des Landkreises Ravensburg verpflichtend anzuwen-
den und nicht frei verhandelbar. Den gesamten Wortlaut der 
Rechtsverordnung finden Sie auf der Homepage des Landkrei-
ses unter https://www.rv.de/bekanntmachungen. Auch in den 
Taxen ist die Tarifverordnung mitzuführen und dem Fahrgast 
auf Verlangen vorzulegen.

Gemeinde Amtzell: Öffentliche Führungen 
in der Vogler’schen Hammerschmiede am 
Donnerstag, 14. August 2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist eine 
noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. Bei der 
Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Essen 
und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der 
Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, 
Zangen und verschiedenen Geräte hatten alle beim Schmie-
den einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft 
betriebenen Fallhämmern vorgeführt werden können, hängt 
wie früher vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn dann das 
Schmiedefeuer in der Esse brennt und rot glühendes Eisen 
unter Hammerschlägen Form annimmt, fällt es leicht, sich den 
Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 
24, Amtzell

AOK Bodensee-Oberschwaben:  
Sorgenfrei und gesund im Urlaub - 
AOK-Geschäftsführer informiert zum 
Krankenversicherungsschutz im Ausland
Die Koffer sind gepackt, die Vorfreude ist groß. Sommerzeit 
bedeutet für viele Personen Reisezeit. Doch was, wenn im 
Urlaub plötzlich gesundheitliche Probleme auftreten? Viele 
Reisende sind unsicher, ob ihre deutsche Krankenversiche-
rung auch im Ausland ausreichend Schutz bietet. Markus 
Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse 
Bodensee-Oberschwaben weiß, worauf zu achten ist.
Versicherte denken oft, dass ihre Krankenkassenkarte auch 
außerhalb Deutschlands funktioniert – das stimmt allerdings 
nur zum Teil. Innerhalb der Europäischen Union sowie in Is-
land, Liechtenstein, Norwegen und der Schweiz greift die Eu-
ropäischen Krankenversicherungskarte (EHIC). „Die EHIC ist 
hilfreich, aber kein Rundum-sorglos-Paket“, betont AOK-Ge-
schäftsführer Markus Packmohr. „Sie ermöglicht den Zugang 
zu medizinisch notwendigen Behandlungen im Rahmen des 
öffentlichen Gesundheitssystems vor Ort. Allerdings deckt sie 
weder private Leistungen noch einen eventuellen Rücktrans-
port nach Deutschland ab.“
Für Reisen in Länder außerhalb der genannten Staaten, mit 
Ausnahme weniger Sozialversicherungsabkommensländer, 
besteht kein Versicherungsschutz durch die gesetzliche Kran-
kenversicherung. Die Kosten für medizinische Behandlungen 
müssen dort in der Regel vollständig selbst getragen werden. 
„Daher empfehlen wir dringend den Abschluss einer privaten 
Auslandskrankenversicherung“, meint Packmohr.
Doch auch innerhalb Europas kann eine zusätzliche Absi-
cherung sehr sinnvoll sein. Denn vor allem in typischen Ur-
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laubsgebieten erfolgt die Behandlung oftmals durch private 
Leistungserbringer, welche die EHIC nicht akzeptieren und die 
Kosten privat in Rechnung stellen. Das kann zu einer hohen 
Eigenbeteiligung führen. Eine private Auslandskrankenversi-
cherung übernimmt diese Kosten in der Regel und sorgt zu-
sätzlich dafür, dass Rücktransporte ins Heimatland ebenfalls 
abgesichert sind: „Meist kostet eine private Zusatzversiche-
rung nur wenige Euro im Jahr, bietet aber im Ernstfall einen 
erheblichen Mehrwert“, so Packmohr. Nicht zuletzt deshalb 
sollten sich Versicherte vor Reiseantritt über den eigenen 
Krankenversicherungsschutz informieren und bei Bedarf eine 
private Zusatzversicherung abschließen. „Als AOK – Die Ge-
sundheitskasse Bodensee-Oberschwaben sind wir sowohl 
telefonisch, digital als auch in unseren KundenCenter vor Ort 
für unsere Kundinnen und Kunden da und beantworten ger-
ne alle Fragen zu diesem Thema“, betont Markus Packmohr.
Kommt es dennoch zu einer Erkrankung im Urlaub, sollten 
Versicherte alle Rechnungen, Rezepte und Belege sorgfältig 
aufbewahren. Nach der Rückkehr können diese bei der gesetz-
lichen Krankenkasse oder der Zusatzversicherung eingereicht 
werden. Ebenfalls empfehlenswert ist eine gut ausgestattete 
Reiseapotheke mit gängigen Medikamenten gegen kleinere 
Beschwerden – so kann ein Arztbesuch in vielen Fällen ver-
mieden werden.

DRK Kreisverband e.V.:  
Letzte-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz
Neben der Ersten Hilfe gibt es beim DRK in Ravensburg 
auch Letzte-Hilfe-Kurse. Sie machen Betroffene, die einen 
Menschen am Lebensende begleiten, handlungsfähig.
Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basiswissen rund um die Beglei-
tung am Lebensende, geben Orientierungshilfen und helfen 
Angehörigen (wieder) handlungsfähig zu werden. Die Kursteil-
nehmer erfahren außerdem leicht zu erlernende Maßnahmen, 
die das Leid des Betroffenen lindern und neue Lebensqualität 
schenken. Alles an einem Nachmittag.
Der nächste Kurs findet am 09.08.2025 von 11:00-14:00 Uhr 
im DRK in der Ulmer Str. 97 in Ravensburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30 Euro. Weitere Informationen und den 
Anmeldelink finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreis-
verband Ravensburg e.V. unter:
https://www.drk-rv.de/angebote-kurse/alltagshilfen-lebens-
qualitaet/letzte-hilfe.html oder Telefon 0751-56061-70

Oberschwäbische Barockwoche in 
Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“. Besonderes Highlight im August sind die Veran-
staltungen im Rahmen der Oberschwäbischen Barockwo-
che, wie die Stuckwerkstatt oder die Sonderführung zur 
Mustersanierung.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaa-
re im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November Kunst 
ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie 
gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum 
arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während ande-
re getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen 
fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? 
Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innen-
paare einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei 
auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfra-
gen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Naturforschtag – Kids for Future | Kindermitmachkon-
ferenz vom Landschaftserhaltungsverband 13. August | 
ganztägig| 20,00 Euro / Kind | Anmeldung erforderlich Schloss 

Achberg ist umgeben von grünen Wiesen und einem Wald, 
der von der glucksenden Argen durchzogen ist. Früher, be-
vor es das Schloss gab, war die Natur drumherum noch so 
dicht und wild, dass sie fast undurchdringlich war. Bewirb 
dich bei Kids4Future, um einen Tag lang, gemeinsam mit an-
deren Kindern, die Natur und ihre Vielfalt einmal genau unter 
die Lupe zu nehmen.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 16. und 17. August | jeweils 
14 bis 17 Uhr | 3 Euro Spende | Anmeldung nicht erforderlich 
Alle Decken im Schloss sind reich mit weißem Stuck verziert, 
ein typisches Merkmal für barocke Kunst. Vor über 300 Jah-
ren haben die Künstler wunderschöne Motive, wie Blumen, 
Blätter, Früchte und kleine Engel, aus Stuck geformt. In der 
Stuckwerkstatt können Kinder und Familien am Aktionstag 
selbst ausprobieren und sich kleine Ornamente aus Gips als 
Erinnerung für zu Hause gießen. Eine Veranstaltung im Rah-
men der Oberschwäbischen Barockwoche.
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & Lie-
be“ 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitge-
nössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ 
präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile werden 
Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung 
gebracht. Die Kuratorin Andrea Dreher führt zu ausgewählten 
Werken, stellt sich dem Dialog mit dem Publikum und gibt 
Einblicke in die Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Sonderführung „Vom Dornröschenschlaf zur Mustersa-
nierung“ 17. August | 15.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | An-
meldung erforderlich Im Jahr 1988 wurde das Schloss vom 
Landkreis Ravensburg erworben und vor dem Verfall gerettet. 
Doch wie bewahrt man ein historisches Monument? Wäh-
rend der Bauzeit hat Dipl. Ing. Architekt Günter Bestfleisch 
die „Mustersanierung“ geplant und die Ausführung geleitet. 
In der thematischen Sonderführung berichtet er als Zeitzeuge 
von seinen Erfahrungen, überwundenen Schwierigkeiten und 
spannenden Entdeckungen während des Sanierungsprozes-
ses. Eine Veranstaltung im Rahmen der Oberschwäbischen 
Barockwoche.
Familienführung „Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“  
24. August | 14.00 Uhr| 5,00 Euro / Familie | Anmeldung erfor-
derlich Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss 
Achberg zu tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter 
dem Kreuz? Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der 
Familienführung und entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer 
durchs Schloss noch weitere spannende Details. Am Ende 
bekommt jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eine richtige 
Urkunde mit Siegeln aus Wachs.
Ausstellungsführung 24. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und 
Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht 
das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und 
gesellschaftlich!
Öffnungszeiten im August 2025 Freitag 14 – 18 Uhr Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €, Schüler/
innen, Studenten 3,50 €, freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre
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DRK Kreisverband Ravensburg e.V.:  
Ehrenamtliche Lebensretter in der  
Nachbarschaft Helfer vor Ort beim 
DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
Sie sind da, wenn jede Minute zählt: Die Helfer vor Ort (HvO) 
des Deutschen Roten Kreuzes im Landkreis Ravensburg leis-
ten qualifizierte Erste Hilfe, noch bevor der Rettungsdienst 
eintrifft. Alle Helfer engagieren sich ehrenamtlich – Tag und 
Nacht, in ihrer Freizeit, für das Leben ihrer Mitmenschen.
Was sind Helfer vor Ort?
Helfer vor Ort sind medizinisch ausgebildete Ehrenamtliche 
des DRK, die in Notfällen die kritische Zeitspanne bis zum 
Eintreffen des regulären Rettungsdienstes überbrücken. Sie 
übernehmen lebensrettende Basismaßnahmen wie Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung, Wundversorgung oder psychische Be-
treuung von Betroffenen und Angehörigen.
Wann kommen sie zum Einsatz?
Bei einem Notruf alarmiert die Integrierte Leitstelle – sofern 
taktisch sinnvoll – die HvO parallel zum Rettungsdienst. Das 
ist vor allem dann der Fall, wenn die ehrenamtlichen Kräfte 
schneller vor Ort sein können oder mehrere Patienten versorgt 
werden müssen, etwa nach Verkehrsunfällen. Die Nähe zum 
Einsatzort und die Ortskenntnis der Helfer sorgen dafür, dass 
sie oft in kürzester Zeit am richtigen Ort sind – und so wert-
volle Minuten retten.
Wie werden HvO-Gruppen finanziert?
Die Einrichtung der HvO-Gruppen wurde durch das Engage-
ment der Helfer und die Unterstützung einiger Gemeinden bei 
der Erstausstattung möglich. Alle laufenden Kosten – von der 
Materialbeschaffung über die Ausbildung bis zu Wartung und 
Ersatzbeschaffungen – tragen die DRK-Bereitschaften aus Ei-
genmitteln und Spenden. Die Helferinnen und Helfer arbeiten 
vollständig ehrenamtlich.
Wer kann mitmachen?
Wer mindestens 18 Jahre alt ist, in Wohn- oder Arbeitsnähe 
zur jeweiligen HvO-Gruppe lebt und eine medizinische Qua-
lifikation mitbringt (z. B. Sanitätsausbildung, Rettungshelfer 
etc.), kann Teil der Gruppe werden. Die notwendige Ausbildung 
kann selbstverständlich beim DRK erworben werden. Auch 
regelmäßige Fortbildungen gehören dazu. Wer Interesse hat, 
kann sich gerne unverbindlich informieren.
Ergänzung: Smartphone-basierte Ersthelfer-Alarmierung
Parallel zu den strukturierten HvO-Gruppen etabliert sich der-
zeit ein weiteres System: die Smartphone-basierte Ersthel-
fer-Alarmierung über die App Corhelper. Dabei werden qua-
lifizierte Ersthelferinnen und Ersthelfer durch die Leitstelle 
alarmiert, wenn ein Herz-Kreislauf-Stillstand vermutet wird 
– basierend auf ihrem aktuellen Standort.
Dieses Modell ist Teil des regionalen Projekts „Team BOS“, 
in dem DRK, Johanniter, Malteser und DLRG zusammen-
arbeiten, um ein flächendeckendes Netz schneller Hilfe zu 
schaffen – insbesondere bei Reanimationen, bei denen jede 
Sekunde zählt.
Während die HvO-Gruppen dauerhaft strukturiert und mit 
Ausrüstung eingebunden sind, ergänzt die App ein flexibles, 
punktgenaues System zur lebensrettenden Erstversorgung – 
beide Ansätze wirken Hand in Hand.
Weitere Informationen: hvo@rotkreuz-ravensburg.de

Deutsche Rentenversicherung informiert
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente - Wer jetzt die 
Schule beendet: Ausbildungsplatzsuche melden
Die Schule ist passé – und ein Ausbildungsplatz noch nicht 
in Sicht? Dann ist es sinnvoll, sich bei der Agentur für Arbeit 
oder einem Jobcenter als ausbildungssuchend zu melden. 
Das kann später Vorteile bei der Rente bringen, teilt die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.
Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in der Rentenversi-
cherung als Anrechnungszeit berücksichtigt. Voraussetzung: 
Die jungen Menschen sind mindestens 17 Jahre alt und we-

nigstens für einen Kalendermonat ausbildungssuchend ge-
meldet.
Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversi-
cherung.

Minijobs sind Bausteine für die Rente - Geringen Eigenan-
teil zahlen und Rentenanspruch sichern
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in kei-
nem anderen Bundesland – und es werden immer mehr. Laut 
Statistischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um 
fast ein Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frau-
en Minijobs zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger 
aus als Männer. Wie diese Personengruppen von ihren Jobs 
für die Rente profitieren können, zeigt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf.
Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht nur 
kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung automatisch 
pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitgeber 
den Beitragsanteil des Arbeitnehmers in Höhe von aktuell 3,6 
Prozent vom Lohn einbehält. Minijobber dürfen monatlich bis 
zu 556 Euro verdienen, hieraus ergibt sich ein Eigenbeitrag 
von maximal 20,02 Euro. Der Beitragsanteil des Arbeitgebers 
zur Rentenversicherung beträgt daneben weitere 15 Prozent 
des Lohns.
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. 
Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge 
erworben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das 
komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Rehabilitation 
aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden.
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann 
beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversicherungs-
pflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine Beratung beim 
Rentenversicherungsträger in Anspruch genommen werden.
Information
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüre „Mi-
nijob – Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden.

Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober vom 
08.08. bis 10.08.2025
Vom 08. bis 10. August 2025 feiern wir in Hannober wieder 
unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) in Hannober. 
Am Freitag, 08.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit den Finkel-Buam 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb.
Am Samstag, 09.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und 
seinen Musikanten.
Am Sonntag, 10.08., um 08:45 Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession zur Cassianskapelle.
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, mu-
sikalisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober 
und der Jugendkapelle Waldburg-Hannober.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V.
T. Linde, Schriftführer
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KALBSRÖLLCHEN
Zutaten für 4 Personen:
8 sehr dünne Kalbsschnitzel
1 Knoblauchzehe
6 Zweige Thymian
2 Zweige Salbei
Brät einer groben Bratwurst
3 Eigelb
8 Scheiben Serrano-Schinken
30 g Manchego-Käse, gerieben
weißer Pfeffer, Olivenöl, etwas Mehl
150 ml Weißwein, trocken
250 ml Fleischbrühe
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SpaniScheS Rezept
Zubereitungszeit: 80 Minuten

Zubereitung: Schnitzel waschen und trocken tupfen. Auf einer Fläche ausbreiten und mit je einer Scheibe Schinken 
belegen. Knoblauch schälen, mit je 2 Zweigen der Kräuter fein hacken und mit dem Brät, dem Manchego und Eigelb 
mischen. Mit Pfeffer würzen und die Masse auf die Schnitzel verteilen. Röllchen daraus formen und mit Zahnsto-
chern fixieren. Die Röllchen mit Mehl bestäuben und in einer Pfanne in heißem Öl von allen Seiten kurz anbraten. 
In eine Auflaufform setzen und mit Wein und Brühe angießen. Die restlichen Thymianzweige dazugeben und bei 
90 Grad Umluft im vorgeheizten Backofen etwa 30 Minuten garen. Die Soße abschmecken und mit den Röllchen 
servieren. Dazu passen Reis und frischer Weißwein.
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574



Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT
TEL. ERREICHBAR

Bestattungen 
Wochner
Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Sommer-Rabattaktion bis 31. August:

10% auf Sommerdecken
20% auf Matratzen für Erwachsene

bis 50% auf Ausstellungsware
Prolana GmbH

Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Wir machen Betriebsferien
vom 18.08. bis einschließlich 06.09.2025

Ab September wieder im Angebot

88267 Vogt - Moser - Tel. 07527 6831 - Fax 5204
E-Mail: wein-weber-vogt@t-online.de • Internet: www.wein-weber-vogt.de

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

Perfekte Kapitalanlage
Sehr gepflegte 2,5-Zimmer-Eigen-
tumswohnung in Vogt, zentrumsnahe 
und ruhige Wohnlage, Wfl. ca. 59 m²,  
3. OG, großer Balkon, Aufzug, 1 KfZ-
Stellplatz, V,  116,0 kWh/(m²a), Öl, Bj. 
1972, Klasse D, vermietet, Mietertrag 
6.120,- € p.a. 
 163.000,– €  
 zzgl. 3,57 % Käuferprovision  
 (inkl. MwSt.).

Heinrich Netzer +49 751 84-2165 
www.ksk-rv.de/immobilien

TRAUERANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werkstudent Gra� sche Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert? 
Finde jetzt heraus, 
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

07154 8222-70

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

DU SORGST DAFÜR,
DASS ALLES FUNKTIONIERT

www.zimmererzentrum.de

Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

Du hältst unsere Schalter am Laufen – und die Stimmung gleich mit.
Du findest defekte Leitungen, bevor sie überhaupt wissen, dass sie kaputtgehen wollen.
Du hilfst dem Team, egal wo und wann es klemmt – und umgekehrt genauso.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung als ElektrikerIn, ElektronikerIn oder etwas ähnlich Spannungsvolles.
Lust auf ein humorvolles, bodenständiges Team – mit Herz fürs Handwerk und Köpfchen fürs Neue.
Flexibilität, Eigeninitiative und die Fähigkeit, auch bei Stromausfall ruhig zu bleiben.

DASS ALLES FUNKTIONIERT
Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

 

        AUTOMATIKTÜREN - SERVICE - WARTUNG e.K. 
 
 

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von automatischen 
Schiebetüren und betreuen unsere Kunden bundesweit. 

 
Für unsere Zentrale in Bad Wurzach 

stellen wir ein, 
 

einen  

Techn./kfm. Angestellten (m/w/d) 
 

                -Leitende Funktion für die Planung und Organisation unserer 
                 Servicetechniker                   
  -Auftragsbearbeitung 
                -Projektierung für Neu- und Umbau 
  -Ersatzteilbeschaffung sowie Lagerverwaltung 
  -Erstellung von Angeboten, Rechnungen etc. 

 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.10, 88410 Bad Wurzach 
 0 75 64 / 9 48 64-19 oder per E-Mail:  e.hoerberger@doormaster.de 

STELLENANGEBOTE


